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Heroldsberg, den 09. Februar 2012

Ausschreibung
8. Fränkische Meisterschaften im Schwimmen

am 24.03.2012
im Hallenbad Nürnberg-Langwasser

Veranstalter BVS Bayern e.V. Bezirke Mittel-. Unter- und Oberfranken

Ausrichter BVSV Nürnberg

Gesamtleitung Georg Plank, Bezirkssportwart Mittelfranken

Austragungsort Hallenbad in Nürnberg-Langwasser, Breslauer Straße 251

Meldung an Georg Plank, zum Felsenkeller 47a, 90411 Nürnberg, Tel. 0911-525150

Startberechtigung

Startberechtigt sind alle Mitglieder von Vereinen und Gruppen der
BVS-Bezirke Mittel-, Ober- und Unterfranken mit einem gültigen Ge-
sundheitspass. Ärztliche Eintragung nicht älter als 12 Monate.
Meldungen nur mit vollständig ausgefülltem Meldebogen über den Ver-
ein, mit Namen und Anschrift, Geburtsjahr, Art der Behinderung, Scha-
denklasse und Wettkampfnummer, Leistungs- oder Altersklasse. Bei
geistig- und lernbehinderten mit Trainingsbestzeit.
Es müssen mindestens drei Teilnehmer pro Disziplin gemeldet sein.
Nach- oder Ummeldungen können aus organisatorischen Gründen nicht
berücksichtigt werden.
Koronargeschädigte, einschließlich Herzinfarkt und Endoprothe-
sen dürfen an Leistungssportveranstaltungen nicht teilnehmen.
Ausnahme, der Teilnehmer legt vom Arzt für diese Meisterschaft
eine Unbedenklichkeitsbescheinigung neuesten Datums vor.

Gäste
Gäste aus anderen Bundesländern sind startberechtigt, wenn sie sich
termingerecht anmelden und einen gültigen Gesundheitspass vorlegen.
Fränkischer Meister können sie jedoch nicht werden.

Meldeschluss 12. März 2012 (Datum des Poststempels)

Zeitplan
Samstag, 24. März 2012 Einlass 13,00 Uhr
Begrüßung 13,15 Uhr, Beginn der Wettkämpfe 13,30 Uhr

Finanzen Bezirksschatzmeister Hans Freiberg oder Vertreter

Startgeld

Pro Disziplin und Teilnehmer 3,-- €, Pro Staffel 10,-- €
Die Startgebühren sind Vereinsweise bis 12. März 2012 auf das Kon-
to 976 6528, Sparkasse Fürth, BLZ 762 500 00
des BVS Bayern e.V. Bezirk Mittelfranken zu überweisen.

Preise Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und eine Medaille

Wettkampffolge
Schwerbehinderte, Männer, Frauen, geistig- und lernbehinderte

Einzelwettbewerbe Staffel
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1) 25 m Brust 10) 4 x 50 m Brust
2) 25 m Freistil 11) 4 x 50 m Freistil
3) 50 m Schmetterling 12) 4 x 100 m Brust
4) 50 m Rücken 13) 4 x 100 m Freistil
5) 50 m Brust 14) 4 x 25 m Lagen
6) 50 m Freistil
7) 100 m Rücken
8) 100 m Brust
9) 100 m Freistil

Die Staffeln können auch gemischt (Männer, Frauen oder aus mehreren
Vereinen, Schwimmgemeinschaften zusammengesetzt werden)
Ein fränkischer Meister wird dann gekürt, wenn mindestens
4 Teilnehmer in der jeweiligen Disziplin am Start sind.

Schiedsgericht Dietmar Kleinert, Georg Plank, Herbert Holzinger

Klasseneinteilung

1 a Leistungsklasse nach Leicht ohne Alterspunkte ab 16 Jahre
1 b Jugendklasse I 12 bis 15 Jahre
1 c Jugendklasse II 8 bis 11 Jahre
1 e Seniorenklasse S I = 40 –49 Jahre, S II = 50 –59 Jahre,

S III = 60 –69 Jahre, S IV = 70 Jahre und älter
1 f Senioren werden bei den Staffeln als eine Klasse gewertet
2 a Amputierte A 1 –A 9
2 b Les Autres, sonstige Behinderte LA 1 –6 AB/-AB
2 c ISMGF Gelähmte 1 a, 1 b ,1 c –6
2 d Cerebral Spastiker CP 1 –CP 3, CP 4 –CP 6, CP 7 –CP 8
2 e Sehbehinderte B 1 –B 2/3
2 f Allgemeinbehinderte AB
2 g geistig Behinderte und Lernbehinderte
Es gibt noch Schadensprozente nach Leicht
Altersprozente entfallen; dafür 4 Seniorenklassen

Regeln für
geistig Behinderte
und Lernbehinder-
te

Die Wertung wird in Leistungsgruppen (nicht in Schadenklassen)
durchgeführt. Zur Einteilung der Leistungsgruppen sind die Trainings-
bestzeiten ins Meldeformular einzutragen Wenn die Wettkampfleistung
um mehr als 15 % besser ist als die gemeldete Trainingsbestleistung
wird der Sportler auf den letzten Platz seiner Leistungsgruppe gesetzt
(Richtlinien von Special - Olympics). Der Start erfolgt vom Start-
block, vom Beckenrand oder aus dem Wasser (wie bei der Fest-

stellung der Vorleistung) mit dem Startkommando: Auf die
Plätze- Pfiff.

Auswertung Wettkampfbüro

Wichtig
Vereine melden bitte geeignete Kampfrichter und Zeitnehmer nament-
lich auf gesondertem Meldebogen.

gez. gez. gez.

G e o r g P l a n k H e r b e r t H o l z i n g e r G ü n t e r F i s c h e r
Bezirks-Sportwart Bezirksvorsitzender Stellv. Bezirks-Sportwart

erstellt: Günter Fischer –09. 02.2012


